
   
 

       Landesgruppe Bayern 
    

 

Entbürokratisierung der Pflegedokumentation 
Schulung der Pflegedienste/Pflegeeinrichtungen 

      Seminaranmeldung 

     per Fax an                                       (089) 8 90 44 83 21 
 
Zielgruppe: 
 
Die für die Einrichtungen teilnehmende/n Person /en 
soll/en jeweils für die einrichtungsinterne Einführung des 
neuen Pflegedokumentationssystems verantwortlich 
sein und die in der Einrichtung notwendigen Prozesse 
initiieren und begleiten sowie das notwendige Wissen 
an die Kolleginnen und Kollegen vor Ort vermitteln. 
 
Das Projekt „Ein-STEP“ (Einführung des Struktur-
modells zur Entbürokratisierung der Pflege-
dokumentation) ist eine Initiative des Pflegebevoll-
mächtigten der Bundesregierung, Staatssekretär Karl-
Josef Laumann, des bpa und der Wohlfahrt zur Neu-
ausrichtung der Dokumentationspraxis in der 
ambulanten und stationären Langzeitpflege. Das 
Projekt wurde von Beginn an vom bpa begleitet mit dem 
Ziel, den Dokumentationsaufwand auf ein notwendiges 
Maß zu reduzieren. 
 
In den vergangenen Monaten wurden die Vorbe-
reitungen zur Implementierung der neuen strukturierten 
Informationssammlung (SIS) getroffen. Nun starten die 
Schulungen für die Umsetzung der neuen Dokumen-
tation in den Pflegeheimen und Pflegediensten. 
 
Bitte beachten Sie, dass für eine Anmeldung und Teil-
nahme an den Schulungen die Registrierung auf der 
Homepage des Patientenbeauftragten und Bevoll-
mächtigten für die Pflege der Bundesregierung unter:  
http://www.patientenbeauftragter.de/index.php/2-
uncategorised/28-kontaktformular-fuer-interessierte-
pflegeeinrichtungen-und-traeger 
oder über die jetzt neu aktivierte Seite des Projektbüros:  
 

www.EIN-STEP.de 
 

notwendig ist. Dies ist erforderlich, um an der 
Implementierungsstrategie teilnehmen zu können. 
 

  
 
Termin: 
zweitägige Schulung: 
18.+19.07.2017 
Reflexionstreffen: 
13.09.2017 
13.10.2017 
01.12.2017 
 
 
Uhrzeit: 
1. Schulungstag: 
10.00 Uhr – 18.00 Uhr 
2. Schulungstag: 
09.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Reflexionstreffen: 
09.00 Uhr – 13.00 Uhr 
 
 
Ort: 
bpa Landesgeschäftsstelle 
Westendstraße 179 
80686 München 
 
 
Dozent: 
Sonja Neuberg 
 
 
Teilnahmegebühr: 
bpa Mitglieder:  300,00 € 
Nichtmitglieder: 300,00 €  
für alle fünf Termine inkl. 
Getränke 
Teilnahmegebühr nach 
Abzug des Rabattes für 
bpa-Mitglieder: 
180,00 € 

 

  

 
 
      Vor- und Nachname: 
 
 
 
 
 
 
     Einrichtung, Rechnungsanschrift: 
 
 
 
 
 
 
 
     Datum, Unterschrift 
 
Sonderrabatt nur für Mitglieder des bpa 
Der Gesamtvorstand des bpa hat in Umsetzung eines Beschlusses der 
Mitgliederversammlung eine „Qualifizierungsoffensive“ ausgerufen, in 
deren Rahmen bpa-Mitgliedern im Jahr 2016 ein Rabatt i. H. v. 40 % auf die 
Teilnahmegebühren gewährt wird. 
 
 
Teilnahmebedingungen: 
Anmeldungen sind verbindlich. Sie werden nach der Reihenfolge ihres Eingangs bei der 
zuständigen Geschäftsstelle berücksichtigt. Im Falle der Überbuchung wird der Anmeldende 
unverzüglich informiert. Zusammen mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie eine 
Rechnung; die Teilnahmegebühr ist mit Rechnungszustellung fällig. Bei schriftlich erklärtem 
Rücktritt des Seminarteilnehmers, der uns spätestens am 11. Tag vor dem 
Veranstaltungstermin erreicht, entfällt die Teilnahmegebühr. Wird der Rücktritt später 
erklärt, ist der bpa berechtigt, Mitgliedern 50% und Nichtmitgliedern 70% der 
Teilnahmegebühr zu berechnen, sofern eine Weitervermittlung nicht mehr möglich ist. 
Scheidet ein Teilnehmer im Laufe der Fort-/Weiterbildungsmaßnahme aus, erfolgt keine – 
auch nicht anteilige – Rückerstattung der Gebühren. Bei Absage der Veranstaltung wegen 
zu geringer Nachfrage oder infolge höherer Gewalt (z.B. Erkrankung des Dozenten) wird 
der Veranstaltungspreis erstattet. Ein darüber hinaus gehender Anspruch auf 
Schadensersatz gegen den bpa e.V. entsteht nicht, außer bei vorsätzlichem oder grob 
fahrlässigem Verhalten. 

 

http://www.patientenbeauftragter.de/index.php/2-uncategorised/28-kontaktformular-fuer-interessierte-pflegeeinrichtungen-und-traeger
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…Fortsetzung 
 
 
Schulung 
 
Der Schulungsblock besteht aus zwei 
zusammenhängenden ganztägigen Schulungstagen 
sowie drei halbtägigen Reflexionstreffen. Das erste 
Reflexionstreffen findet ca. 2 – 4 Wochen nach der 
Schulung statt und die beiden weiteren Termine jeweils 
im Abstand von ca. 4 – 6 Wochen. Hier werden ggf. 
auftretende Fragen und Probleme mit dem Referenten 
besprochen, diskutiert und möglichst einer Lösung 
zugeführt. Die zweitägige Schulung und die drei 
Reflexionstreffen stellen eine Gesamteinheit dar, die 
Teilnahme an allen fünf Terminen ist nach 
Anmeldung verbindlich 
Die angemeldeten Schulungsteilnehmer können 
während des laufenden Schulungsblocks weder 
ausgetauscht noch ersetzt werden, da es sich um 
personenbezogene und nicht um einrichtungs-
bezogene Schulungen handelt. 
 
 
Teilnehmeranzahl: 
max. 15 Personen 
 
Bitte beachten Sie, dass wir in dem Rahmen der 
Schulung lediglich Tagungsgetränke für Sie bereit 
stellen. 
 
 

 


